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I. Ungedruckte Quellen

Staatsarchiv Aarau - zur Auflösung der Nr.-Angaben: siehe W.Merz,
Repertorium des Aargauischen Staatsarchivs, 3.

Lieferung: Freie Amter
— Extrade der Stiftung und Rechtsamen (zit.) unter-

schidlicher Hoff, Stuck und Güteren des Gottshaus

Hermetschwil, 1697, 2 Bde (Handschrift)
Archiv des Frauenklosters
HermetschwU Rodel, Baubücher, Jahrrechnungen, Inventare usw.
Archiv des Kollegiums Samen Akten, Profeßzettel
Stadtarchiv Bremgarten Urkunden, Akten, Bücher
Staatsarchiv Zürich Urkunden, Akten
Zentralbibliothek Zürich Akten

II. Gedruckte Quellen

Aargauer Offnungen, bearb. E. Welti, Argovia 4 (1864/65).
Aargauer Urkunden, ed. Historische Gesellschaft des Kantons Aargau, Aarau 1930-1965.
Acta Murensia. Das Kloster Muri irn Kanton Aargau, ed. M.Kiem, in: QSG, Bd III,

Basel 1883.

Amtliche Sammlung der altern eidgenössischen Abschiede 1245-1798, Bern 1856-1886.

Amtliche Sammlung der Acten aus der Zeit der Helvetischen Republik (1798-1803) im
Anschluß an die Sammlung der altern Eidgenössischen Abschiede, Bern 1886-1966.

Amtsrechte Zeitschrift für schweizerisches Recht 18, 1873).
Amts-, Dorf- und Hofrechte aus dem Aargau, ed. Rochholz, Argovia 9 (1876).
Freiburger Diözesan Archiv, bes. Bde I, IV, V, VIII, XXVII.
Der Glückshafenrodel des Freischießens zu Zürich 1504, bearb. F. Hegi, Zürich 1942.

Das Habsburgische Urbar, ed. R.Maag, P. Schweizer und W.Glättli, qsg, Bde 14/15,
1 und 2, Basel 1894-1904.

Necrologium des Klosters Hermetschwil von etwa 1141 (pubi, in TJBH, S. 155 ff).
Quellen zur Schweizer Geschichte, bes. Bde. 3, 14, 15.

Quellen zur Zürcher Wirtschaftsgeschichte von den Anfängen bis 1500, ed. W. Schnyder,
Zürich 1937.

Quellenbuch zur Verfassungsgeschichte der Schweizerischen Eidgenossenschaft und der Kantone

von den Anfängen bis zur Gegenivart, Aarau 1947.

Quellenwerk zur Entstehung der Schweizerischen Eidgenossenschaft, ed. Allg.
Geschiehtsforschende Gesellschaft der Schweiz, Abteilung 2: Urbare und Rodel, Bde
I—III, mit Register, Aarau 1941-1965.
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Die Rechtsquellen des Kantons Aargau, 1. TeU: Stadtrechte, 2. TeU: Rechte der
Landschaft, ed. W.Merz, Aarau 1898 ff.

Regesta Episcoporum Constantiensium, 5 Bde, Innsbruck 1893-1931.
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Urbare und Rodel der Stadt und Landschaft Zürich, ed. Kommission der antiquarischen
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Urkundenbuch des Stiftes Beromünster, Stans 1906.

Urkundenbuch der Abtei St. Gallen, St. Gallen 1863-1904.
Urkundenbuch des südlichen Teils des Kantons St. Gallen, Rorschach 1961 ff.
Urkundenbuch der Stadt und Landschaft Zürich, 13 Bde, Zürich 1888-1939.
Urkundenbuch von Stadt und Amt Zug vom Eintritt in den Bund bis zum Ausgang des

Mittelalters 1352-1528, Zug, 1952-1964.

Visitationsprotokolle über den schweizerischen Klerus des Bistums Konstanz von 1586,
bearb. 0. Vasella, qsg, NF, 2. Abt. Akten, Bd 5.

Die Zürcher Stadtbücher des XIV. und XV.Jhs, Leipzig 1899-1906.

III. Literatur

Aargauische Heimatgeschichte, ed. H.Ammann und O.Mittler, Aarau 1930 ff.
Abel W., Agrarkrisen und Agrarkonjunklur in Mitteleuropa vom 13. bis zum 19. Jh,
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- Die Wüstungen des ausgehenden Mittelalters, Bd I, Jena 1943.

Ammann H., Die schweizerische Kleinstadt in der mittelalterUchen Wirtschaft,
Festschrift W.Merz, Aarau 1928.
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O.Mittler, Argovia 72 (1960) 102 ff.

- Elsässisch-schweizerische Wirtschaftsbeziehungen im Mittelalter, Elsaß-lothringisches

Jahrbuch, Bd VII, 1928.
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Argovia. Jahresschrift der Historischen Gesellschaft des Kantons Aargau, Aarau 1860 ff
(zit. Argovia).

Bader K. S., Über die Herkunft und Bedeutung von Twing und Bann, Zeitschrift für
Geschichte des Oberrheins, NF 50, 1936.

- Nochmals über Herkunft von Twing und Bann, Festschrift Guido Kisch, 1955.

- Studien zur Rechtsgeschichte des mittelalterUchen Dorfes, Weimar/Köln/Graz. l.Teü:
Das mittelalterliche Dorf als Friedens- und Rechtsbereich, 1957; 2. TeU: Dorfgenossenschaft

und Dorfgemeinde, 1962.
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IV. Quellen zu den Karten

Karte 1 und 2 Urbar Muris von etwa 1380 (StAA 5002)
Urbar II Hermetschwils von 1382 (StAA 4532)
Siegfriedkarte von 1882 (Erstfassung)
Die Lokalisation abgegangener Orte wurde mir durch freundliche
Mitteilung von Herrn Dr.J.J.Siegrist, Bearbeiter der Rechtsquellen der
Freien Ämter, ermöglicht.
Gezeichnet nach: Landeskarte der Schweiz (Blätter 27/32) Maßstab
1 : 100000 (erste Ausgabe 1959)

Karte 3 Gezeichnet nach dem Situationsplan des Klosters Hermetschwil vom
März 1950, der mir von Herrn Dr. Felder, Denkmalpfleger im Aargau,
zur Verfügung gestellt wurde.
Quelle: Baubuch I, StAA 4824 mit 2 Ansichten der Ökonomiegebäude

von 1692

Karte 4 Bereinbuch von 1646 (StAA 4685)
Bestandesaufnahme der Klostergüter mit Karte von 1841 im StAA
Skizzenbuch zur Michaeliskarte von 1837 (im StAA Blätter 10/41)
Gygersche Karte von 1667 im StAA
Gezeichnet nach: Siegfriedkarte von 1882 (Erstfassung)

Karte 5 Offnung von 1691 (StAA 4540, 100) mit der Beschreibung der Zwinge.
Gezeichnet nach: Siegfriedkarte von 1882

In den Karten 4 und 5 wurden die alten Flußläufe der Reuß eingezeichnet, da sie die
Grenzen bestimmten.
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